
und gemäß ihren Fähigkeiten und Neigungen für das Gemeinwohl zu 
arbeiten.

Die kommunistische Produktion erfordert einen hohen Grad der Orga- 
nisiertheit, Exaktheit und Disziplin, der nicht durch Zwang gesichert 
wird, sondern durch gesellschaftliches Pflichtbewußtsein, durch die ge
samte Lebensweise der kommunistischen Gesellschaft. Die Arbeit wird 
aufhören, lediglich Existenzmittel zu sein, und sich in wahres Schöpfer
tum, in eine Quelle der Freude verwandeln.

Die Fähigkeiten und Talente, die besten sittlichen Eigenschaften des 
freien Menschen werden zur Blüte gelangen und voll zur Entfaltung kom
men. Damit werden auch die letzten Überreste der ungleichen Stellung 
der Frauen im täglichen Leben überwunden. Die Familienbeziehungen 
werden endgültig frei sein von materieller Berechnung und ganz auf 
gegenseitiger Liebe und Freundschaft beruhen.

Im Kommunismus werden die Nationen sich auf Grund der vollstän
digen Gemeinsamkeit ihrer wirtschaftlichen, politischen und geistigen 
Interessen und ihrer brüderlichen Freundschaft und Zusammenarbeit in 
jeder Hinsicht ständig näherkommen.

Das ist ein großes und edles Ziel, für das es sich lohnt zu arbeiten, zu 
kämpfen, seine ganze Kraft einzusetzen. Es ist die des freien schöpfe
rischen Menschen würdige Gesellschaftsordnung.

Während der Übergang vom Kapitalismus zum Sozialismus im Ergeb
nis des Klassenkampfes vollzogen wird und einen radikalen Umbruch 
der gesellschaftlichen Beziehungen erfordert, vollzieht sich der Übergang 
vom Sozialismus zum Kommunismus ohne die Existenz von Ausbeuter
klassen und unter Verhältnissen, in denen alle Mitglieder der Gesell
schaft - die Arbeiter, die Bauern, die Intelligenz - zutiefst am Sieg des 
Kommunismus interessiert sind und bewußt um ihn ringen.

Es ist deshalb natürlich, daß der Aufbau des Kommunismus mit den 
demokratischsten Methoden verwirklicht wird, auf dem Wege der Ver
vollkommnung und Entwicklung der gesellschaftlichen Beziehungen, des 
Absterbens der alten und des Entstehens neuer Lebensformen, ihrer Ver
flechtung und Wechselwirkung. Die Gesellschaft wird beim Übergang 
vom Sozialismus zum Kommunismus in der Regel nicht mehr jene 
Schwierigkeiten kennen, die sich aus dem Klassenkampf innerhalb eines 
Landes beim Aufbau des Sozialismus ergeben.

Der umfassende Aufbau des Sozialismus und nach seinem Abschluß 
der Übergang zum Kommunismus in der Deutschen Demokratischen Re-
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